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op-Sorten für den Sommer 2017
ie Gartenleistung von neuen Sorten im Freiland stand im Fokus des Arbeitskreises Beet- und Balkonpflanzen. Von Eva-Maria Geiger
 

B
s
t
d
A
h
g
a
z
t
p
 

Z
m
B
B
f
s
s
h

i
a
s
g
p
u
e

z
d
r
a
f
f
R
 
 B
v
 .
T
d
g
b
u
S
B
t
b

l
k
B
A
W
r
k
S
t
w
t

 C
 S
 .
l
b
n
B
d
T
e
B
b
d
l
A
T
u
E

 C
 L
 .
m

B

B

C

C

uch im vergangenen Jahr haben 
die am bundesweiten Arbeitskreis 
Beet- und Balkonpflanzen betei-

igten Lehr -und Versuchsanstalten 
LVG) wieder bis zu 1.000 Sorten, über-
iegend neue Sorten, im Vergleich zu 

m Markt bewährten Sorten getestet. Im 
isier stand deren Gartenleistung im 
reiland. Je nach Standort waren die kli-
atischen Bedingungen sehr unter-

chiedlich. So entluden sich Ende Mai 
nd im Juni schwere Gewitter mit extre-
en Regenfällen. Die folgenden Monate 

lieben teils erheblich zu trocken, ab Juli 
ollten mehrere Hitzewellen heran. Der 
eptember gehört zu den drei wärmsten 
eit Aufzeichnungsbeginn 1881 (Quelle: 
eutscher Wetterdienst). 

egelmäßig die  
artenleistung erfasst
rotz der klimatischen Unterschiede 
wischen den Prüfstandorten im Bun-
esgebiet zeigte eine Auswahl von 
euen Sorten an allen Versuchseinrich-

ungen eine sehr gute Gartenleistung. 
iese werden als Top-Sorten des Ar-
eitskreises Beet- und Balkonpflanzen 
ür die Saison 2017 Produzenten, Ver-

arktern und Freizeitgärtnern beson-
ers empfohlen.
Für die Bewertung der Gartenleistung 
urden alle Sorten bei Erreichen des 
ermarktungsstadiums (50 Prozent des 
ortenbestandes trägt mindestens eine 
ffene Blüte und farbezeigende Knos-
en, Topf komplett bedeckt) Ende April 
is Mitte Mai in Container und Balkon-
ästen getopft und im Freiland aufge-
tellt. Beetpflanzen wurden direkt aus-
epflanzt. 
In regelmäßigen Abständen galt es bis 
itte September, die Gartenleistung der 

orten zu erfassen. Bewertet wurden 
ulturdauer, Gesamteindruck der Sor-

en zum Verkaufszeitpunkt und wäh-
end der Freilandprüfung, Blühintensi-
ät, Wuchsform und Pflegebedürftigkeit. 
m Gesamteindruck spiegelten sich har-

onisches Wuchsverhalten, Witte-
ungsbeständigkeit und Anfälligkeit ge-
enüber Krankheiten und Schädlingen 
ider. Anfang August wurde zusätzlich 
ie Trieblänge ab Topf- und Ampelrand 
der bei Beetpflanzen ab Bodenhöhe ge-
essen.
Als aktuelle Top-Sortenneuheiten aus 

en Sortenprüfungen der LVG haben 
ich folgende erwiesen:

ngelonia ‘Angelface 
arrara’ von Kientzler ...

.. ist eine neue Proven Winners-Sorte 
it buschig-aufrechtem Wuchs und gro-

en, reinweißen Blüten. Bei Topftermin 
n Kalenderwoche (KW) 11 und nach 
inmal Stutzen in KW 14 begannen die 
flanzen ab KW 19 zu blühen. Angelo-
ien haben einen hohen Wärmebedarf. 
ühle Tagesmitteltemperaturen führten 
u einer verzögerten Entwicklung der als 
agneutral geltenden Pflanzen.

ngelonia ‘Angelface Carrara‘.
In der Freilandprüfung entwickelten 
sich die Pflanzen sehr kräftig, buschig 
mit zahlreichen stabilen Blütenstielen. 
Anfang August wurde eine Trieblänge 
ab Topfrand von 40 Zentimetern gemes-
sen. Die großen, reinweißen Blüten hiel-
ten lange als Einzelblüten an den Stielen 
und erzeugten eine hervorragende Fern-
wirkung bis weit in den September.

Die neue Sorte mit den einfachen ro-
sa-marzipanfarbenen Blüten überzeugte 
bereits in der Kultur durch einen kom-
pakten, runden Aufbau. Bei Topfen in 
KW 8 und bei einer kühlen Kultur 
(Heiztemperatur sechs bis acht Grad) 
mit einmal Stutzen und Wuchsregulie-
rung mit Stabilan 720 erreichten die 
Pflanzen in KW 18 perfekt in Form die 
Vermarktungsreife. 

Auch bei einer Kultur in torffreiem 
Substrat (CL T torffrei, Einheitserde-
werk Patzer) erzielte die Sorte die glei-
che gute Verkaufsqualität ohne Bedarf 
an einer Wuchsregulierung durch 
Hemmstoffe. Die Sorte blühte fast über 
den ganzen Sommer in Hülle und Fülle. 
Anfang August wiesen die Triebe eine 
Höhe von 40 Zentimetern ab Container-
rand auf.

Die neue Moerheim-Serie 
Argyranthemum x interspecific ...
... ist sehr starkwüchsig und großblumig. 
Es gibt sie mit einfachen Blumen in vier 
Farbsorten. Besonders auffällig ist die 
große braune Mitte der etwa sechs Zen-
timeter breiten Blumen, die bei ‘Gran-
daisy Red-Orange’ zusätzlich von einem 
gelben Ring umrahmt wird.

Auch bei kühler Kultur (Heiztempera-
tur sechs bis acht Grad Celsius ) hatten 
die starkwüchsigen Sorten einen hohen 
Hemmstoffbedarf und mussten mehr-

‘Grandaisy Bright Yellow’.
fach gestutzt werden. Aufgrund dessen 
wurde die Verkaufsreife erst in KW 
20/21 erreicht. Auch in torffreiem Sub-
strat konnten sehr gute Verkaufsqualitä-
ten erzielt werden.

In der Freilandprüfung gab es die bes-
ten Ergebnisse für Reichblütigkeit und 
Gesamteindruck innerhalb der Serie für 
‘Grandaisy White’, dicht gefolgt von 
‘Grandaisy Bright Yellow’ und ‘Grandai-
sy Red-Orange’. Anfang August wurde 
bei den drei ‘Grandaisy’-Sorten eine 
Trieblänge von 60 Zentimetern gemes-
sen. Bei ‘Grandaisy Bright Yellow’ traten 
während des Sommers teilgefüllte Blu-
men auf. Die Sorten sind besonders für 
repräsentative Kübelbepflanzungen und 
für Beete empfehlenswert.
 

Von ‘Delux‘ bis  
‘Megawatt‘ ...
Begonia x interspecific Big DeLuXXe-Se-
rie von Benary/Volmary und die Mega-
watt-Serie von PanAmerican Seed/Flo-
rensis sind neue und ungewöhnlich üp-
pige Saatgutsorten für repräsentative 
Container und Beete mit glänzenden, 
grün- oder bronzefarbenen Laubblät-
tern und großen Blüten in Rosé und Rot. 

Die vor einigen Jahren von Benary 
eingeführte BIG-Serie wird nun ergänzt 
durch die noch etwas stärker wachsende 
BIG DeluXXe-Serie. Die Serie wird ex-
klusiv vertrieben von der Firma Volma-
ry. Die ebenfalls neue Serie Megawatt 
(Vertrieb von Florensis) ist ebenfalls 
stärker wachsend und brachte ähnlich 
große Pflanzen wie die BIG DeluXXe-
Sorten.

In der Anzucht begannen die Pflan-
zen acht Wochen nach dem Topfen  
zu blühen, bildeten aber auch teilweise 
nur einen Haupttrieb mit sehr großen 

Begonia ‘Big DeluXXe Red Bronze Leaf’.
lättern. Im Freiland und auch in voll-
onnigen Lagen begannen sich die Sor-
en sehr reichlich zu verzweigen und 
er üppige Wuchs setzte ein. Anfang 
ugust wurden je nach Sorte Pflanzen-
öhen ab Topfrand bis zu 80 Zentimeter 
emessen. Alle Sorten erwiesen sich 
ufgrund ihrer Gesundheit, ihrer Pflan-
enstabilität und ihres anhaltenden Blü-
enflors bei jeder Witterung als sehr 
flegeleicht.

weifarbige Bidens 
it rundem Wuchs

idens ‘Blazing Glory’ von Danziger, 
ongartz und Kühne ist eine neue zwei-

arbige Bidens-Sorte mit schönem Farb-
piel aus dem Züchterhaus Danziger mit 
ehr dichter Verzweigung und rundem, 
omogenen Wuchs. 
Bei Topfen in KW 10 erreichte die Sorte 

n KW 19 sehr schöne Verkaufsqualitäten, 
uch bei einer Kultur in torffreiem Sub-
trat. Unter süddeutschen Lichtbedingun-
en war eine Wuchsregulierung der kom-
akt wachsenden Sorte durch Stutzen 
nd durch Hemmstoffe nicht unbedingt 
rforderlich.

idens ‘Blazing Glory’.
Auch in der Freilandprüfung über-
eugte ‘Blazing Glory’ bis in den Herbst 
urch ihre Wuchskraft, den kompakten, 
unden und kugeligen Aufbau und den 
nhaltenden reichen Blütenflor. Die tie-
en Nachttemperaturen im Spätsommer 
ührten zu einer schönen Vertiefung des 
otanteiles der Einzelblüten.

idens ‘Moonlight’ 
on Plantinova ...

.. ist eine neue, vegetative Sorte von 
hompson & Morgan mit großen gefie-
erten, frischgrünen Laubblättern und 
roßen, weißen Blüten, die an Erdbeer-
lüten erinnern. Nach Topfen in KW 10 
nd zweimaligem Stutzen erreichte die 
orte mit dem Erscheinen der ersten 
lüten in KW 19 eine schöne Vermark-

ungsqualität. Der Blütendurchmesser 
etrug 46 Millimeter.
Im Freiland unterschied sich die kuge-

ig wachsende und sehr natürlich wir-
ende Sorte deutlich von dem aktuellen 
idens-Sortiment und bewies eine hohe 
ttraktivität für Bienen und Hummeln. 
eiterhin wuchs ‘Moonlight’ deutlich 

under und kompakter als die bisher be-
annten weißen Sorten. Die gesunde 
orte bildete kontinuierlich weiße Blü-
en ohne Samenansatz. Anfang August 
urde eine Trieblänge von 30 Zentime-

ern gemessen.

alendula ‘Powerdaisy 
unny’ von Kientzler ... 

.. ist eine kompakt wachsende neue Ca-
endula-Sorte mit leuchtend zitronengel-
en, gefüllten Blüten. ‘Powerdaisy Sun-
y’ zeichnet sich durch größere, flache 
lüten und einen eher flacheren, ausla-
enden Wuchs aus. Aufgrund des späten 
opftermins in KW 14 kam die Sorte 
rst in KW 20 in einer Top-Qualität zur 
lüte. Stutzen und Hemmstoffe waren 
ei der Sorte unter lichtreichen, süd-
eutschen Verhältnissen nicht erforder-

ich. In Containern gepflanzt, erreichte 
nfang August ‘Powerdaisy Sunny’ eine 
rieblänge von 31 Zentimetern, blühte 
nermüdlich, blieb gesund und frei von 
chtem Mehltau.

alibrachoa ‘Colibri Pink 
ace‘ von Danziger ...
.. ist eine neue Calibrachoa-Serie in 

ehrere Farbsorten mit kompak-

alendula ‘Powerdaisy Sunny’.

alibrachoa ‘Colibri Pink Lace’.

▶

Prüfung neuer Petunien-Sorten in 30-Zentimeter-Ampeln an der LWG Veitshöchheim. Foto: Hubert Hanke/andere Fotos: LWG Veitshöchheim
idens ‘Moonlight’.
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tem, rundem Wuchs. ‘Colibri Pink 
ace’ trägt rosa-weiß gesternte Blüten 
it gelbem Auge und zartem, weißen 
and. In der Kultur überzeugte die Sorte 
urch ihren kompakten Aufbau, durch 
inen geringen Hemmstoffbedarf und 
urch ihre Frühzeitigkeit mit einer Ver-
arktungsreife ab KW 17.
Im Freiland entwickelten sich die 

flanzen rund und üppig mit einem an-
altend hohen Blütenbesatz.

alibrachoa ‘Rave Pink‘16’  
on Selecta One ...

.. ist die beste Farbsorte der fünf Farb-
orten umfassenden Calibrachoa-Serie 
it kompaktem, runden Aufbau und 

uffallend gesternten Blüten. Bei Topfen 
n KW 11 kam die Sorte ohne weiteres 
tutzen in KW 17 in einer sehr schönen 
erkaufsqualität zur Blüte. Der Hemm-

toffbedarf war gering und unter lichtrei-
hen Kulturbedingungen konnte auf 

uchshemmstoffe verzichtet werden.
Im Freiland entwickelten sich die 

flanzen rund, mit einer Trieblänge von 
0 Zentimetern Anfang August. Trotz 
etterkapriolen blühte die Sorte konti-

uierlich mit einer sehr guten Blütenöff-
ung und zeigte das schöne Sternen-
uster während der gesamten Vegetati-

nsperiode.

alibrachoa ‘Chameleon Double 
ink Yellow’ von Westhoff ...

.. ist eine gefüllt blühende Sorte der 
hameleon-Serie von Westhoff. Chame-

eon-Sorten ändern ihre Blütenfarbe in 

alibrachoa ‘Rave Pink‘16’.

Chameleon Double Pink Yellow’. 
Abhängigkeit von Licht und Tempera-
tur. Einzelpflanzen können daher meh-
rere Blütenfarben gleichzeitig tragen, 
was einen besonderen zusätzlichen Reiz 
ausmacht.

Bei Topfen in KW 11 und einmali-
gem Stutzen erreichte die Sorte in KW 
19 in einer guten Qualität die Vermark-
tungsreife. Im Freiland bauten sich die 
Pflanzen flachkugelig auf und begeis-
terten durch ihr üppiges Wachstum, 
durch dichte und immerwährende Blü-
ten in einem Potpourri an Blütenfarben 
von Zartgelb bis kräftig Pink. Die leicht 
gefüllten Blüten erzielten zudem eine 
sehr gute Fernwirkung. 

Anfang August wurde eine Trieblän-
ge von 29 Zentimetern ab Topfrand ge-
messen. Die kühlen Nachttemperatu-
ren ab Spätsommer führten zu einer 
Farbvertiefung (höherer Pink-Anteil) 
der Blüten.
 

Celosien für den 
 Outdoor-Bereich
Celosia plumosa ‘Kelos Fire Scarlet Im-
proved’ und ‘Kelos Fire Purple’ von Bee-
kenkamp sind eine neue, vegetativ ver-
mehrte Serie aus der Familie der Ama-
ranthaceae in acht Farbsorten und sehr 
guter Eignung als Outdoor-Pflanze. ‘Ke-
los Fire Scarlet Improved’ und ‘Kelos Fi-
re Purple’ besitzen einen hohen Zierwert 
durch das purpurrotbraune Laub und 
die leuchtend roten beziehungsweise 
purpurfarbenen Blütenstände mit her-
vorragender Fernwirkung.

Bei Topfen der Jungpflanzen in Wo-
che 11 erreichten die Pflanzen ohne wei-
tere Steuerung und ungestutzt nach acht 
Wochen in Woche 17 eine schöne, straff 
aufrecht wachsende Verkaufsqualität.

Im Freiland wuchsen die Pflanzen an 
einem vollsonnigen Standort kräftig 
weiter, verzweigten sich gut und erreich-
ten Anfang August eine Höhe von über 
50 Zentimetern.
 
 Coreopsis grandiflora ‘Sunkiss’ 
von Kieft Seed und Florensis ...
 ... ist eine neue Saatgutsorte mit sehr 
großen Blüten in Gelb mit rotbraunem 
Ring im Zentrum. Die neue Züchtung 

‘Kelos Fire Scarlet Improved‘.
gefiel aufgrund ihrer ungewöhnlich 
großen Blüten und ihrer frühen Blüte. 
Bei Aussaat in Kalenderwoche 6, Pikie-
ren in Kalenderwoche 9 und Topfen in 
Kalenderwoche 12 erreichten die Pflan-
zen ohne Stutzen eine Top-Verkaufs-
qualität in Kalenderwoche 20.

‘Sunkiss’ überzeugte auch in der Frei-
landprüfung. Die aufrecht, buschig 
wachsenden Pflanzen erreichten Anfang 
August eine Höhe von 46 Zentimetern 
ab Topfrand und bildeten während des 
ganzen Sommers unermüdlich zweifar-
bige Blüten, die auch für Bienen sehr at-
traktiv waren.

Euphorbia hypericifolia  
‘Diamond Ice’ von Kientzler ...
 ..,. ist die aktuell am höchsten bestbe-
wertete Sorte unter vielen, auch sehr 
guten Euphorbia hypericifolia-Sorten. 
Bereits in der Kultur konnte bei Topfen 
in Woche 11 eine Spitzen-Verkaufsqua-
lität in Woche 16 erzielt werden. Am 
Standort Veitshöchheim konnte auf ei-
ne Hemmstoffbehandlung verzichtet 
werden.

Im Freiland blieb die Sorte kleiner 
(Trieblänge 30 Zentimeter Anfang Au-
gust) als die bekannte und bewährte 
Vergleichssorte ‘Diamond Frost’ und 
gefiel aufgrund der guten Verzweigung 
und der Hochblätter in reinem Weiß 
mit verbesserter Fernwirkung. Die 
Pflanzen zeigten sich absolut wind- 
und wetterfest. Weder die kühleren 
Temperaturen im Juni noch häufige Re-
genfälle konnten den Pflanzen etwas 
anhaben. Im Test standen über 30 ver-
schiedene, alteingeführte und neue  
Sorten.

Isotoma axillaris  
‘Stella Pink’ von Elsner pac ...
 ... zieren kleine, zart rosa Sternchenblü-
ten. Die buschig wachsende Pflanze 
zeichnet sich durch einen einheitlichen 
Wuchs aus. In der Kultur entwickelten 
sich die Pflanzen kompakt mit stabilem 
Wuchs und erreichten acht Wochen nach 

Euphorbia ‘Diamond Ice’. Foto: lfulg Pillnitz

Isotoma ‘Stella Pink’. Foto: lfulg Pillnitz
em Topfen mit einmal Stutzen und oh-
e eine Kühlbehandlung während der 
ultur die Vermarktungsreife. Im Frei-

and zeigten sich die kugelig wachsenden 
flanzen sehr pflegeleicht, wettertolerant 
nd sehr blühreich.

harmant: Lobularia ‘Yolo French 
anilla’ von Dümmen Orange
uch in diesem Jahr gab es in dem bun-

en Sortiment an der LVG in Hannover-
hlem, das als Grundlage für die Ent-
icklung von themenorientierten Be-
flanzungsbeispielen in Gefäßen dient, 
erschiedene Pflanzen, die begeistern 
nd die sich zu persönlichen Highlights 
ntwickelt haben. Dazu gehören Lobula-
ien, die durch züchterische Weiterent-
icklung inzwischen zuverlässig durch-
lühen sowie robust und wetterfest und 
abei sortenabhängig mehr oder weniger 
tarkwüchsig sind. 

Als besonders charmant entpuppte 
ich in der vergangenen Saison die hell-
elb blühende Lobularien-Sorte ‘Yolo 
rench Vanilla’. In der Farbe ist sie bisher 
inzigartig am Markt. Sie blieb im Gegen-
atz zu einigen anderen Lobularien-Sor-
en kompakt, war dabei trotzdem wüch-
ig und verlor auch im Laufe des Som-
ers „nicht die Fassung“. Sie ist gut ge-

ignet für Kombinationspflanzungen in 
efäßen, aber auch für die Gestaltung in 
eeten bestens geeignet.

elargonium x interspecific  
rocade-Serie von Dümmen ...

.. beinhaltet kräftig wachsende Blatt-
chmuckpelargonien-Sorten mit sehr 
unklem, grün gesäumten Laub und 
albgefüllten Blüten in Kirschrot (‘Bro-
ade Fire Night’) und in Lachsrosa 
‘Brocade Salmon Night’) beziehungs-
eise mit maigrünem, rostrot-zonier-

em Laub und orange-roten Blüten 
‘Brocade Fire’). Mit Topfen in Kalen-
erwoche 7 und Kultur ohne Stutzen, je-
och mit Hemmstoffen, erreichten die 
orten in Woche 16/17 die Verkaufsrei-
e. Die in torffreiem Substrat kultivier-
en Pflanzen entwickelten sich deutlich 
ompakter und benötigten keinen 
emmstoff. In Woche 16/17 erreichten 
ie Sorten die Verkaufsreife.
Im Freiland punkteten die starkwüch-

igen Sorten nicht nur durch ihr attrakti-
es Laub, sondern auch mit einer hohen 
lühintensität. Anfang August erreich-

en die buschig wachsenden Sorten eine 
rieblänge von 36 bis 38 Zentimetern.

etunia ‘Veranda 
ky Blue’ von Kientzler ...

.. ist eine neue Farbsorte der Veranda-
erie mit halbaufrechtem Wuchs in der 

obularia ‘Yolo French Vanilla’.

elargonium x interspecific ‘Brocade Fire‘.
ultur. Auffallend sind die mittelgroßen, 
immelblauen Blüten mit ihrem hellen 
chlund.
Das Topfen erfolgte in Woche 11, 

tutzen war nicht erforderlich, zur 
uchsregulierung wurde jedoch einmal 
azide Enhance (0,3 Prozent) als 
emmstoff eingesetzt. Ab Woche 17 er-

eichte die Sorte die Verkaufsreife.
In Ampeln gepflanzt, entwickelten 

ich die Pflanzen zunächst flach und 
und. Mitte August erreichten die Triebe 
ine Länge von 60 Zentimetern. Die Sor-
e ist ein Favorit unter den Petunien-
orten aufgrund der sehr guten Regen-
oleranz der Blüten und der hervorra-
enden guten Fernwirkung.

alvia x interspecific 
GoGo Coral’ von Kientzler ...
.. ist die Partnersorte zur starkwüchsi-
en ‘GoGo Scarlet’ mit kräftig apricot-
arbenen Blüten. Nach dem Topfen in 
alenderwoche 11 und einmal Stutzen 

eigten sich bereits in der Woche 16 die 
rsten Blüten.

Im Freiland bauten sich die Pflanzen 
leichmäßig auf, erreichten im August 
ine Höhe von fast 70 Zentimetern und 
choben unermüdlich bis zu 100 Blüten-
öpfe je Pflanze, die gleichzeitig auch als 
nsektenweide insbesondere für Bienen 
ienten.

Eva-Maria Geiger, LWG Veitshöchheim
in Zusammenarbeit mit

 Dr. Elke Ueber, Bad Zwischenahn
Dr. Luise Radermacher, Erfurt

Beate ter Hell, Hannover-Ahlem
Beate Kollatz, Dresden-Pillnitz

Rainer Koch und Ute Ruttensperger, 
Heidelberg

Mehr unter www.arbeitskreis 
beetundbalkonpflanzen.de

alvia ‘GoGo Coral’. Foto: LVG Heidelberg
ine wahre Expertin

Eva-Maria Geiger 
ist eine wahre Ex-
pertin in Sachen 
Beet- und Balkon-
pflanzen und blü-
hende Zierpflanzen. 
Sie ist Gartenbauin-

genieurin und an der Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau (LWG) Veitshöch-
heim im Versuchswesen in diesem Be-
reich tätig. Immer wieder findet man sie 
auch in Publikumsmedien, in Zeitschrif-
ten genauso wie im Fernsehen, wo sie 
über einzelne Zierpflanzen oder -versu-
che berichtet. Seit 2013 leitet Eva-Maria 
Geiger als Vorsitzende den Arbeitskreis 
Beet- und Balkonpflanzen. (kla)
Der Arbeitskreis Beet und Balkon

m Rahmen des Ar-
eitskreises Beet- 
nd Balkon-
flanzen koordi-
ieren sieben 
ehr und Ver-
uchseinrichtun-
en für Garten-
au (Bad Zwi-
chenahn, Hanno-
er-Ahlem, Dresden-
illnitz, Erfurt, Heidel-
erg, Stuttgart und Veitshöchheim) Kul-

urversuche zu ausgewählten Arten und 
ortimentsprüfungen bei neuen Beet- 
nd Balkonpflanzensorten.
Hierbei geht es immer um die Fragen, 

b die neuen Sorten tatsächlich Verbes-
erungen zum bewährten Sortiment dar-
tellen, ob sie leichter und wirtschaftli-
her produziert werden können und den 
onsumenten eine gute und nachhaltige 

Gartenleistung auf Balkon 
und auf Terrasse bieten. 

Jungpflanzen- und 
Züchterfirmen aus 

Europa, den USA 
und Israel unter-
stützen die Ver-
suche mit Sor-
tenvorschlägen, 
Informationen 

und Pflanzenmaterial. 
Bei allen Prüfsorten werden 

sowohl Daten hinsichtlich der Kultur-
technik als auch hinsichtlich der Ent-
wicklung unter Freilandbedingungen er-
fasst. Am Ende der Bewertungssaison er-
arbeiten die einzelnen LVG in Zusam-
menarbeit mit regionalen Zierpflanzen-
bauberatern und Gartenbauunterneh-
mern Empfehlungen und Kulturinforma-
tionen zu neuen Sorten für die kommen-
de B&B-Saison. (geig)
 Coreopsis grandiflora ‘Sunkiss‘.
 etunia ‘Veranda Sky Blue’.


